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See the notice on TED website

215994-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni – Objektplanung 
Wärmepumpengebäude Betriebsgelände Hauffstraße
OJ S 62/2026 30/03/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: FairNetz GmbH
Email: ausschreibung@stadtwerke-reutlingen.de
Attività tal-entità kontraenti: Attivitajiet relatati mal-elettriku

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Objektplanung Wärmepumpengebäude Betriebsgelände Hauffstraße
Deskrizzjoni: Die FairNetz GmbH plant die Errichtung einer Abwasserwärmepumpe und eines 
Großwärmespeichers im Rahmen des Projekts zur Dekarbonisierung der Reutlinger 
Fernwärme. Um die Wärmeerzeugung und den Wärmeverbrauch zeitlich voneinander zu 
entkoppeln soll als weitere Maßnahme ein Großwärmespeicher mit einem Speichervolumen 
von ca. 5.000 m³ errichtet werden. Dieser ermöglicht den Erzeugungsanlagen (Wärmepumpe 
und BHKWs) eine möglichst stromoptimierte, marktpreissignal-orientierte Fahrweise. Im 
Wärmepumpengebäude wird die Anlagentechnik für den Betrieb der Abwasser-Wärmepumpe 
(Wärmepumpe, Wärmetauscher, Transformatoren, Rohrleitungen, Elektrotechnik, MSR-
Technik, Lüftung / Klimatisierung / Beheizung und Sanitärinstallationen) untergebracht. Diese 
Anlagentechnik ist jedoch nicht Bestandteil dieser Ausschreibung. Ebenso wird die 
Verbindungsleitung zwischen dem Betriebsgelände und dem Klärwerk, sowie das 
Pumpengebäude auf dem Klärwerksgelände und dessen Anlagentechnik separat 
ausgeschrieben. Diese Ausschreibung umfasst ausschließlich die Planung des 
Wärmepumpengebäudes inkl. dessen Gründung (Aushebung und Entsorgung Erdreich und 
Fundamente). Im Rahmen dieser Ausschreibung soll ein Büro für die Objektplanung 
(Leistungsbild Gebäude und Innenräume) nach § 34 HOAI (Grundleistungen der LPH 5 - 8 
sowie bestimmte besondere Leistungen) gesucht werden.
Identifikatur tal-proċedura: 2fa57076-cbc8-4882-9460-df806378e2d1
Identifikatur intern: FN_2026_0104
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le
Elementi prinċipali tal-proċedura: Das Vergabeverfahren wird nach § 13 Abs. 1 SektVO als 
europaweites Verhandlungsverfahren mit vorherigem öffentlichen Teilnahmewettbewerb 
durchgeführt. Die Bieter haben der FairNetz GmbH zunächst ein 1. indikatives Angebot 
vorzulegen, welches den Anforderungen der zur Verfügung gestellten Vergabeunterlagen 
entspricht. Anschließend wird die FairNetz GmbH Verhandlungen durchführen, wobei nur eine 
Ver-handlungsrunde angestrebt wird. Im Anschluss an die Verhandlungsrunde wird die 
FairNetz GmbH - sofern erforderlich - die Anforderungen an die zu vergebenden Leistungen 
überarbeiten und die Bieter auffordern, ein letztverbindliche Angebote einzureichen. Die 
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FairNetz GmbH wird sodann die Angebote prüfen, nach den Zuschlagskriterien gem. der 
Vergabeunterlagen bewerten, einen Vergabevorschlag erarbeiten und den Zuschlag erteilen.

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Reutlingen
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Reutlingen (DE141)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXRAY69Y59M# 1. Das vorliegende 
europaweite Vergabeverfahren ist ein zweistufiges Verfahren nach der SektVO. Die erste 
Stufe ist der Teilnahmewettbewerb, die zweite Stufe das eigentliche Verhandlungsverfahren, 
an dem nur noch die geeigneten Bewerber teilnehmen. 2. Die Bewerber sollen ihren 
Teilnahmeantrag unter Nutzung der entsprechenden Vorlage einreichen. Dieses Dokument ist 
unter der in dieser Bekanntmachung genannten URL kostenlos verfügbar. 3. Der 
Teilnahmeantrag ist elektronisch in Textform nach § 126b BGB über die Projektplattform 
einzureichen. Die Abgabe des Teilnahmeantrags ausschließlich in Papierform, per Fax, E-Mail 
oder über die nicht dafür vorgesehenen Funktionen der Projektplattform (etwa das 
Kommunikationstool) ist nicht zugelassen. 4. Den höchstens drei qualifizierten Bewerbern der 
Stufe 1 werden sodann die Vergabeunterlagen für die Stufe 2 bereit gestellt. Die übrigen 
Bewerber werden entsprechend der vergaberechtlichen Erfordernisse über ihre 
Nichtberücksichtigung informiert. 5. Für den Fall, dass mehr als drei Bewerber die 
Eignungsanforderungen erfüllen, erfolgt eine Auswahl entsprechend der Eignungskriterien wie 
folgt: Zur Gewichtung der einzelnen Eignungsnachweise sind die jeweiligen Klammerzusätze 
aufgenommen. Es findet eine vergleichende Wertung der Teilnahmeanträge statt. Für die 
entsprechend gewichteten Eignungskriterien erfolgt eine Bewertung nach einer Punkteskala 
von 0 bis 5 Punkte, deren Anforderungen für die entsprechenden Kriterien transparent in dem 
Bewerbungsbogen aufgenommen sind. Die erreichte Punktzahl wird sodann mit der 
Gewichtung multipliziert und ergibt die gewichtete Punktezahl. Grundlage für die Auswahl der 
maximal drei Bewerber im Teilnahmewettbewerb sind die im Ergebnis höchsten Punktzahlen. 
Gibt es hier einen Gleichstand, kann der Auftraggeber die Entscheidung per Los treffen. Die 
Einzelheiten zum Vorgehen bei der Bewertung sind im Teilnahmeantrag festgelegt. 6. Der 
Teilnahmeantrag ist von den Bewerbern zu unterzeichnen (vgl. Kapitel "Erklärung zur 
Richtigkeit der Angaben" im Teilnahmeantrag). Im Falle von Bewerbergemeinschaften ist der 
Teilnahmeantrag von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft oder dem bevollmächtigten 
Vertreter zu unterschreiben. 7. Für die Bewerberauswahl werden nur die geforderten 
Nachweise berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 8. 
Sämtliche in der Bekanntmachung geforderten Nachweise, Erklärungen oder sonstigen 
Angaben müssen bis zum Schlusstermin elektronisch über die Projektplattform eingegangen 
sein. Fehlende Erklärungen können auf Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer 
zu bestimmenden Nachfrist nachgereicht werden. Sofern fehlende Unterlagen auch dann nicht 
vorliegen, muss der Bewerber vom weiteren Verfahren ausgeschlossen werden. 9. 
Nachfragen werden nur beantwortet, wenn sie über die Projektplattform bis spätestens 7 Tage 
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vor dem Schlusstermin zur Abgabe der Teilnahmeanträge gestellt werden. Eine Beantwortung 
gestellter Fragen erfolgt entsprechend der vergaberechtlichen Erfordernisse durch Einstellung 
der Antworten im elektronischen Projektraum, den die Bewerber regelmäßig zu prüfen haben.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/25/UE
sektvo -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Frodi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Il-korruzzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Insolvenza: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Assijiet amministrati minn likwidatur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Imġiba professjonali serjament ħażina: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB



215994-2026 Page 4/9

Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Objektplanung Wärmepumpengebäude Betriebsgelände Hauffstraße
Deskrizzjoni: Für die Dekarbonisierung der Reutlinger Fernwärme wurde, im Rahmen des 
BEW-Förderprogramms der Bundesregierung, ein Transformationsplan erstellt und hieraus 
Maßnahmen zur Anpassung der Erzeugerstruktur abgeleitet. Als erste Maßnahme soll eine 
Abwasserwärmepumpe errichtet werden. Als Wärmequelle hierfür dient Abwasser aus dem 
Klärwerk West in Reutlingen. Um die Wärmeerzeugung und den Wärmeverbrauch zeitlich 
voneinander zu entkoppeln soll als weitere Maßnahme ein Großwärmespeicher mit einem 
Speichervolumen von ca. 5.000 m³ errichtet werden. Dieser ermöglicht den 
Erzeugungsanlagen (Wärmepumpe und BHKWs) eine möglichst stromoptimierte, 
marktpreissignal-orientierte Fahrweise. Im Wärmepumpengebäude wird die Anlagentechnik 
für den Betrieb der Abwasser-Wärmepumpe (Wärmepumpe, Wärmetauscher, Rohrleitungen, 
Elektrotechnik, MSR-Technik, Lüftung / Klimatisierung / Beheizung und Sanitärinstallationen) 
untergebracht. Diese Anlagentechnik ist jedoch nicht Bestandteil dieser Ausschreibung. 
Ebenso wird die Verbindungsleitung zwischen dem Betriebsgelände und dem Klärwerk, sowie 
das Pumpengebäude auf dem Klärwerksgelände und dessen Anlagentechnik separat ausge-
schrieben. Diese Ausschreibung umfasst ausschließlich die Planung des 
Wärmepumpengebäudes inkl. dessen Gründung (Aushebung und Entsorgung Erdreich und 
Fundamente). Zur fachlichen Begleitung der Planungsphase wird mit dieser Ausschreibung 
ein Büro für die Objektplanung (Leistungsbild Gebäude und Innenräume) für die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 5 bis 8 sowie für bestimmte besondere Leistungen 
gesucht. Im Anschluss sollen die Bauleistungen gewerkeweise umgesetzt werden. Die 
FairNetz GmbH ist öffentlicher Auftraggeber und beabsichtigt daher, die Planungsleistungen 
für die Objektplanung nach den Vorgaben der Sektorenverordnung (SektVO) auszuschreiben 
und zu vergeben. Das Vergabeverfahren wird nach § 13 Abs. 1 SektVO als europaweites 
Verhandlungsverfahren mit vorherigem öffentlichen Teilnahmewettbewerb durchgeführt
Identifikatur intern: FN_2026_0104

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Reutlingen
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Reutlingen (DE141)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali



215994-2026 Page 5/9

Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Die Leistungsphasen werden stufenweise abgerufen. Mit 
Abschluss des Vergabeverfahrens erfolgt zunächst der Abruf der Leistungsphasen 5 in einer 
ersten Stufe. Weitere vorgesehene Stufen sind die Leistungsphasen 6 und 7 (Stufe 2), die 
Leistungsphase 8 (Stufe 3). Die Einzelheiten hierzu sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen. Ein Anspruch auf Folgebeauftragung besteht nicht.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Volum ta' negozju annwali ġenerali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren

Kriterju: Volum ta' negozju annwali speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung über den Umsatz im Tätigkeitsbereich des 
Auftrags (Objektplanung für Neubau, Umbau und / oder Erweiterung von Gebäuden für 
Energieerzeugungsanlagen, Energiespeicherung und / oder Energiefortleitung) in den letzten 
drei Geschäftsjahren
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 10,00

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufshaftpflichtversicherung über mindestens 3,0 Mio. 
EUR für Personenschäden und 7,5 Mio. EUR für sonstige Schäden. Die Ersatzleistung der 
Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen pro Jahr betragen. 
Der Nachweis bzw. die Erklärung darf nicht älter als 12 Monate sein und muss der Bewerbung 
beigelegt werden. Bewerbergemeinschaften müssen einen entsprechenden Nachweis bzw. 
eine Erklärung für die Bewerbergemeinschaft oder für jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft vorlegen. Eine projektbezogene Aufstockung der bestehenden 
Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall wird akzeptiert, ist jedoch mittels schriftlicher 
Versicherungsbestätigung mit den Bewerbungsunterlagen vorzulegen.

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist (§ 46 SektVO).

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist
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Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 10,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Benennung der Projektleitung für das Projekt mit 
Qualifikation sowie Erfahrungen der Person in vergleichbaren Projekten anhand von 
Nachweisen und Referenzen (Objektplanung für Neu-bau, Umbau und / oder Erweiterung von 
Gebäuden für Energieerzeugungsanlagen, Energiespeicherung und / oder Energiefortleitung)
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 20,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Benennung der stellvertretenden Projektleitung für das 
Projekt mit Qualifikation sowie Erfahrungen der Person in vergleichbaren Projekten anhand 
von Nachweisen und Referenzen (Objektplanung für Neu-bau, Umbau und / oder Erweiterung 
von Gebäuden für Energieerzeugungsanlagen, Energiespeicherung und / oder 
Energiefortleitung)
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 20,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Büroreferenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten zehn Jahren (Objektplanung für Neu-bau, Umbau und / 
oder Erweiterung von Gebäuden für Energieerzeugungsanlagen, Energiespeicherung und / 
oder Energiefortleitung)
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 30,00

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Beschreibung der Maßnahmen des Bewerbers zur 
Gewährleistung der Qualität seiner Dienstleistung
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 10,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXRAY69Y59M
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXRAY69Y59M

https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXRAY69Y59M/documents
https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXRAY69Y59M/documents
https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXRAY69Y59M
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5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 12/05/2026
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXRAY69Y59M
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 27/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Von der Möglichkeit der Nachforderung fehlender Erklärungen und 
Nachweise gemäß § 51 Abs. 2 Satz 1 SektVO macht die FairNetz GmbH gegebenenfalls 
Gebrauch. Der Gebrauch des Nachforderungsrechts erfolgt gegenüber allen Bietern 
gleichermaßen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Die FairNetz GmbH hat bei der Auftragsvergabe 
die Bestimmungen des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg (LTMG) zu beachten.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: le
Arranġament finanzjarju: -

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Baden-Württemberg
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXRAY69Y59M
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Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: FairNetz 
GmbH
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: FairNetz GmbH

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: FairNetz GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: DE297672567
Indirizz postali: Hauffstr. 89
Belt: Reutlingen
Kodiċi postali: 72762
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Reutlingen (DE141)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: ausschreibung@stadtwerke-reutlingen.de
Telefown: +49 7121-5823000
Fax: +49 7121-5823598
Indirizz tal-internet: http://www.fairnetzgmbh.de
Profil tax-xerrej: http://stadtwerke-reutlingen.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Baden-Württemberg
Numru tar-reġistrazzjoni: 08-A9866-40
Indirizz postali: Regierungspräsidium Karlsruhe
Belt: Karlsruhe
Kodiċi postali: 76247
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

mailto:ausschreibung@stadtwerke-reutlingen.de
http://www.fairnetzgmbh.de
http://stadtwerke-reutlingen.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Identifikatur/verżjoni tal-avviż: f5b2ae63-7727-42fc-bae0-76b6560ed779  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 17
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 27/03/2026 10:11:25 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, Ħin 
tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 215994-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 62/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 30/03/2026
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